
Liebe Vereinsfamilie, Sponsoren, 
und Freunde des TSV!
Rückblick: Wenn ich unser Vereinsjahr 
2015 Revue passieren lasse, so blicke ich 
auf ein Jahr mit zwei unterschiedlichen 
Facetten zurück. Die eine Seite ist geprägt 
von Erfolgen, wie die Verteidigung der 
deutschen Vizemeisterschaft der Cran-
Berries, dem Ü32-Bezirkspokalsieg der 
Genusskicker in Leingarten, den Meister-
schaften der A- und E2-Jugend sowie den tollen Veranstaltungen, 
wie zum Beispiel der Jugend- und Vereinswinterfeier, dem Boten-
heimer Herbst oder dem Heidepokal. Auf der anderen Seite sind 
so Ereignisse zu finden, wie die Entscheidung unseres ehemaligen 
Spielertrainers Florian Grunwald, der nach nur 8 Spieltagen aus 
sportlichen und privaten Gründen bereits das Handtuch warf. Es 
zeigt, wie eng Höhen und Tiefen beieinander liegen können und 
es zeigt vor allem,  ob und wie gut die Betroffenen mit diesen Er-
eignissen umgehen. Die Einen dürfen den Boden nicht unter den 
Füssen verlieren, müssen weiter an sich arbeiten und die Leistun-
gen bestätigen und die Anderen dürfen den Kopf nicht in den Sand 
stecken, sondern sollten die Situation als Chance sehen und vor 
allem ihr Eigeninteressen hinten anstellen. Das ist nichts Neues, 
vor allem nichts, was es noch nie gegeben hat. Aber daraus, und 
da bin ich mir sicher, wird auch dieses Mal wieder unser TSV das 
positive ziehen und uns stärker machen.
Vorschau: Das kommende Jahr 2016 wird aus Vereinssicht ein 
eher ruhiges Jahr. Mit den beiden Veranstaltungen Maibaumfest 
und Heidepokal stehen nur zwei „Großprojekte“ an, bei denen ich 
wieder auf die Hilfsbereitschaft unserer Mitglieder hoffe. Hinzu 
kommen noch die vielen kleinen Termine, Unterstützungen, Auf-
gaben oder Arbeiten, die so „nebenbei“ oder eher im Hintergrund 
laufen, aber mindestens genauso wichtig sind. Ohne euch fleißigen 
Bienen, wären wir nicht der TSV Botenheim.
Danke: Deshalb möchte ich danke sagen. Danke für die Hilfe, die 
Unterstützung, die Bereitschaft mehr zu machen, als Andere – da 
zu sein, wenn es darauf ankommt - mit anzupacken, wenn es not-
wendig ist. 
Liebe Vereinsfamilie, liebe Sponsoren, liebe Freunde und Gönner, 
ich wünsche uns allen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein er-
folgreiches und glückliches Jahr 2016.

		  Euer  Dennis Glück, 1. Vorsitzender
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Winterfeier am 9. Jan. 2016
Beginn: 19.00 Uhr, Saalöffnung 17.30 Uhr

Programm:
Begrüßung

Theaterstück:
„Hubertus und die Nacht im Wald”

Schwäbisches Lustspiel in drei Akten

Pause

Jazztanz-Gruppe CranBerries
„All Around The World”

Ehrungen

Die Dienstagskracher (Frauengymnastik)
„Ein himmlisches Vergnügen“

Jazztanz-Gruppe CranBerries
„Mission: Power”

Kesseltruppe
„Badetag”

 Musik und Tanz / Barbetrieb

Bewirtung: TSV-Team
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TSV Mitgliederjubiläum
Zur diesjährigen Winterfeier möchte sich der TSV Botenheim bei folgenden Mitgliedern 

für die Treue zum Verein bedanken:

40 Jahre Mitgliedschaft:

Andreas Baum, Karl-Heinz Voh.

20 Jahre Mitgliedschaft:

Manuela Eble, Irene Maurer, Elisabeth Luis, Bernd Burrer, Jan-Philip Simpfendörfer, Lidia Frank, 
Iris Lang, Hagen Lang, Bettina Zürn.

Rückblick 46. Heide-Wanderpokalturnier
TGV Dürrenzimmern gewinnt 2015.
Vor den letzten Spielen am Sonntagnachmittag lag der TGV noch auf 
dem 4. Platz. Allerdings waren alle vier Mannschaften punktgleich 
und somit wurden diese beiden Begegnungen zwei echte „Endspiele“. 
Nachdem Dürrenzimmern mit einem verdienten 2:0 Sieg gegen den 
TSV Bönnigheim vorgelegt hatte, trennten sich anschließend die SGM 
Meimsheim und der TSV Cleebronn mit einem spannenden 1:1 und 
ebnete dem TGV den Turniersieg.
Ergebnisse der vorherigen Spiele: Cleebronn - Bönnigheim 0:2, Dür-
renzimmern - Meimsheim 1:0, Bönnigheim - Meimsheim 1:2, Dürren-
zimmern - Cleebronn 2:5.

Den Auftakt am Samstag machte der nun auch schon 10. F-Junioren-
Heidepokal. Hier siegte TSV Bönnigheim vor dem TSV Güglingen. 
Nach der erfolgreichen Premiere 2014 stimmte auch dieses Jahr ein 
Gottesdienst am Sonntagvormittag auf den 2. Turniertag ein. Das 
Einlagespiel der beiden Bezirksliga-Mannschaften TSV Botenheim I 
und Germania Bietigheim endete 1:3. Während der torlosen ersten 
Halbzeit neutralisierten sich beide Mannschaften und nach der Pause 
konnte die Germania eher zulegen und siegte leistungsgerecht.
Weitere Ergebnisse: TSV Botenheim II - TSV Nordhausen I 3:7, 
Botenheim AH - Gemmrigheim AH 2:1. 

Turniersieger 2015 TGV Dürrenzimmern.

Einsatz bei F-Junioren-Turnier.

Das Wirtschaftsteam

Ein leckeres 
Eis sorgt für 
Abkühlung an 
solch einem 
heißen Tag.
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BOTENHEIMER 
HERBST 2015

Fahrradbörse
am 5. März 2016
Im Frühjahr 2016 veranstal-
tet die Jugendabteilung mit 
Unterstützung des Fahr-
radgeschäfts Zweirad-Bo-
tenheim mit Inhaber Peter 
Schmid eine Fahrradbörse. 
Vom Rennrad bis zum Kinderfahrrad wird wieder im Angebot sein. 
Vor allem für die heranwachsenden Kinder ist es eine gute Möglich-
keit Kinderräder zu erwerben oder wieder zu veräußern. 

Erste-Hilfe-Kurs
Jeder Übungsleiter muss in der 
Ersten Hilfe aus- und fortgebil-
det sein. Darum gab es am 21. 
November wieder eine Erste-
Hilfe-Ausbildung durch das 
Rote Kreuz im Sportheim auf 
der Botenheimer Heide.
Das war wieder für uns alle eine sehr lehrreiche Veranstaltung. Auch 
wurde der Umgang mit einem Defibrillator geübt. Das ist besonders 
wichtig, um die Scheu vor dem Gebrauch einer solchen Maschine zu 
überwinden. 
Der TSV hat schon seit geraumer Zeit einen Defibrilator angeschafft. 
Er ist im Sportheim installiert, wird aber auch auf größere Veranstal-
tung mitgenommen.

Termine 2016:
Jugendwinterfeier  Fr. 8. Januar
Saalöffnung 17.00 Uhr, Beginn 18.00 Uhr

Vereinswinterfeier Sa. 9. Januar
Saalöffnung 17.30 Uhr, Beginn 19.00 Uhr

Skiausfahrt Serfaus/Tirol 23. – 26. Januar

Landschaftspflegetag Sa. 30. Januar

Kinderfasching, Beginn 15.00 Uhr So. 7. Febr.

Hauptversammlung TSV Fr. 26. Februar
Sportheim Heide, Beginn 19.30 Uhr

Fahrradbörse  Sa. 5. März

Hauptversammlung Förderverein Do. 10. März
Sportheim Heide, Beginn 19.30 Uhr

Maibaumfest   Fr. 1. Mai

Saisonabschlussfeier Sa. 4. Juni

Heidepokalturnier 30. + 31. Juli

Foto-Rückblick auf ein 

gelungenes Fest.

Winterfeier 2016 
Theaterstück: „Hubertus und die Nacht im Wald“
Bewährte Truppe mit: Edeltraud Lehr, Elisabeth Luis, Doreen Wink-
ler, Andreas Horvath, Klaus Xander, Roland Grashei (Regie und Ne-
benrolle), Jürgen Strohhäcker.

Chist-
baum-
verkauf 
am 

12. Dezember.
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Fußball-Abteilung

I. Mannschaft, 

Rückblick Vorrunde 2015/16

Am 16. Juli begann für unsere beiden Mannschaften die Vorbereitung 
auf die neue Spielrunde. Erfreulicher Weise konnten wir insgesamt 9 
Spieler begrüßen die sich dem TSV angeschlossen haben. 
Nach vielen intensiven Trainingseinheiten, 3 Testspielen und 4 wei-
teren Spielen bei der Zabergäupokalwoche reisten wir nach Ruit ins 
Trainingslager. Zum Schluss wieder einmal ein Highlight der Vorbe-
reitung. Am Sonntag konnte dann die 1. Mannschaft gleich die Hürde 
Beilstein in der 1. Runde des Bezirkspokales souverän nehmen. Wir 
waren gut vorbereitet für den Rundenstart gegen Lauffen. 
Leider kam es dann anders als geplant und wir mussten gegen Lauf-
fen eine 0:3 Niederlage einstecken und 4 Tage später gegen Ilsfeld 2:1 
verlieren. Leider konnten wir in beiden Spielen durch Verletzungen 
und viele Urlauber nie mit der gleichen Mannschaft auflaufen. Zur 
negativen Krönung kam auch noch die schwere Kreuzbandverletzung 
von unserem Daniel Nissan. Gute Besserung dir!
Am 3. Spieltag konnten wir den Aufsteiger SG Stetten/Kleingar-
tach mit 5:1 schlagen. Wir hofften auf die Wende leider wurde dieser 
Funke in Untereisesheim mit einer indiskutablen Leistung zerstört. 
Wiederum 7 Tage später zeigt aber die Mannschaft eine passende Re-
aktion und gewann hoch verdient gegen den hoch gehandelten SV 
Massenbachhausen mit 4:2. Dazwischen wurde leider im Pokal gegen 
die neuformierte Elf der SGM Krumme Ebene in Gundeslheim ver-
loren. Somit war wie im letzten Jahr schon nach der 2ten  Runde 
Schluß im Pokal.
Die beiden nun folgenden Auswärtsspiele  bei den Meisterschaftsfa-
voriten Leingarten und FC Union Heilbronn endete mit 2 weiteren 
Niederlagen. Somit war der Start wie im vorherigen Jahr kräftig miss-
lungen. Nach einer gesprächsreichen Woche hat sich die Mannschaft 
eingeschworen auf die kommenden Aufgaben und war gewillt die 
Trendwende einzuleiten. Leider fehlte uns gegen Wüstenrot das Glück 
und wir verloren kurz vor Schluss 2:1.
In den darauffolgenden Tagen überschlugen sich die Ereignisse. Flo-
rian Grunwald füllte sich nicht mehr in der Lage diese Situation zu 
meistern und  warf das Handtuch. Einen Tag später teilte uns auch 
Burak Mucan seinen Abgang mit. Somit war unsere schwierige Auf-
gabe, eine schnelle aber auch mit bedacht getroffene Entscheidung 
zu wählen. Denn es waren noch 7 Spiele bis zur Winterpause. Wir 
entschieden uns einstimmig für Micha Feiler als die ideale Lösung 
um die Mannschaft auf die kommenden Aufgaben bis zur Winterpause 
vorzubereiten.
Der Start für Micha ist mit 2 Siegen in Bad Friedrichshall und Roig-
heim geglückt. Anschließend gab es dann 2 Unentschieden und An-
fang November leider wieder eine Niederlage auf  dem ungeliebten 
Kunstrasen in Frankenbach. Am 1. Adventswochende stand dann das 
Derby gegen Brackenheim an. Nach einer guten Leistung verdienten 
sich die Jungs ein 2.2 Unentschieden und konnten die Zuschauer et-
was versöhnen. Das letzte Spiel  einer ereignisreichen Hinrunden 
war dann die Fahrt nach Kochertürn. Hier wurde die wahrscheinlich 
konstanteste Leistung gezeigt und hochverdient mit 3.0 gewonnen. 
Somit schließen wir die Hinrunde mit 18 Punkten auf dem 8. Tabel-
lenplatz ab. 
Nun gilt es die richtigen Entscheidungen was die Trainerfrage gilt zu 
treffen, damit der leichte Aufwärtstrend fortgesetzt wird. Darüber hi-
naus versuchen wir natürlich die frei gewordenen Plätze in unserem 
Kader zu schließen. 

Zum Abschluss möchten wir uns bei allen Mitgliedern bedanken, die 
es uns ermöglichen einen reibungslosen Spielbetrieb hinzubekom-
men. Das ist nicht selbstverständlich und nur so schaffen wir es dau-
erhaft gemeinsam eine gute Rolle zu spielen!

Bezirksliga, Vorrunde 2015/16:
  1.	 Spfr Lauffen	 15	 13	 1	 1	 35 : 13	 40
  2.	 VfL Brackenheim	 15	 10	 3	 2	 37 : 13	 33
  3.	 SV Massenbachhausen	 15	 10	 2	 3	 41 : 16	 32
  4.	 FC Union Heilbronn	 15	 10	 2	 3	 40 : 15	 32
  5.	 SV Leingarten	 15	 10	 2	 3	 23 : 13	 32
  6.	 Türkspor Neckarsulm	 15	 6	 5	 4	 22 : 21	 23
  7.	 FSV Friedrichshaller SV	 15	 5	 4	 6	 27 : 26	 19
  8.	 TSV Botenheim	 15	 5	 3	 7	 31 : 33	 18
  9.	 SG Stetten-Kleingartach	 15	 5	 3	 7	 23 : 27	 18
10.	 FV Wüstenrot	 15	 5	 3	 7	 27 : 33	 18
11.	 SC Ilsfeld	 15	 5	 2	 8	 27 : 30	 17
12.	 SV Heilbronn am Leinbach	 15	 4	 4	 7	 30 : 33	 16
13.	 SGM Stein/Kochertürn	 14	 4	 3	 7	 25 : 31	 15
14.	 TSV Untereisesheim	 14	 3	 2	 9	 22 : 37	 11
15.	 TSV Nordhausen	 15	 2	 3	 10	 26 : 45	 9
16.	 SV Roigheim	 15	 1	 0	 14	 14 : 64	 3

Vorschau:  	nach der Winterpause geht es weiter: 

	 Rückrundenbeginn am 28. Febr. 2016

	 Spfr. Lauffen – TSV Botenheim I 
	 15.00 Uhr in Lauffen

	 TGV Dürrenzimmern – TSV Botenheim II
	 15.00 Uhr in Dürrenzimmern

Ehrungen beim Heidepokal: Jürgen Wein 400 Spiele, Adrian Baum 
250 Spiele.
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… und weiter geht es 
mit dem 1. Heimspiel 
im Februar, und zur 
Halbzeit gibt es die 
Heidewurst!
 

Kreisliga A3, Vorrunde 2015/16:
  1.  	SGM Meimsheim	 14	 10	 1	 3	 52 : 24	 31
  2.	 TGV Dürrenzimmern	 14	 10	 1	 3	 33 : 17	 31
  3.	 TSV Cleebronn	 14	 10	 0	 4	 49 : 32	 30
  4.	 Türkgücü Eibensbach	 14	 9	 2	 3	 33 : 24	 29
  5.	 TSV Pfaffenhofen	 14	 7	 2	 5	 44 : 32	 23
  6.	 TSV Fürfeld	 14	 6	 3	 5	 41 : 32	 21
  7.	 TG Böckingen	 14	 6	 3	 5	 27 : 25	 21
  8.	 TSV Güglingen	 14	 6	 1	 7	 24 : 22	 19
  9.	 FC Kirchhausen	 14	 4	 4	 6	 31 : 33	 16
10.	 TSV Niederhofen	 14	 4	 3	 7	 24 : 26	 15
11.	 FC Union Heilbronn II	 14	 4	 3	 7	 27 : 36	 15
12.	 TSV Botenheim II	 14	 4	 2	 8	 28 : 57	 14
13.	 SV Schluchtern II	 14	 3	 3	 8	 24 : 40	 12
14.	 SC Oberes Zabergäu	 14	 3	 2	 9	 21 : 37	 11
15.	 SV Leingarten II	 14	 3	 2	 9	 23 : 44	 11

II. Mannschaft, Rückblick Vorrunde 2015/16
Nach dem erfolgreichen Klassenerhalt begann am 16. Juli 2015 die 
Vorbereitung auf unsere zweite Saison in der Kreisliga A. Einige Neu-
zugänge galt es zu integrieren und die ersten Vorbereitungsspiele lie-
ßen nicht lange auf sich warten. Hierzu suchte man sich dieses mal 
sehr starke Gegner aus, so war es auch nicht verwunderlich, dass die 
Spiele gegen Gemmrigheim, Nordhausen, Lauffen und Besigheim al-
lesamt verloren wurden. Lediglich das Spiel beim Zabergäu-Pokal gg. 
Frauenzimmern/Haberschlacht konnte gewonnen werden.
Nach einem hervorragenden Trainingslager in der Sportschule Ruit 
ging es dann im ersten Pflichtspiel um den Einzug in die nächste Po-
kalrunde. Allerdings war der Gegner der Landesligaabsteiger aus Lein-
garten. Nach den Vorbereitungsspielen hat man sich keine großen 
Chancen ausgerechnet, jedoch entwickelte sich ein lange Zeit span-
nendes Spiel, das der Favorit letztendlich sogar etwas glücklich mit 
2:0 gewinnen konnte. 
Und dann startete die Saison und wie! Die ersten drei Spiele gegen 
Dürrenzimmern, Oberes Zabergäu und Güglingen wurden allesamt 
gewonnen und man stand auf Platz 1. Dann ging es zum Bezirksli-
ga Absteiger Türk. Eibensbach, doch auch dieser Gegner konnte uns 
nicht besiegen und es stand am Ende ein Unentschieden zu Buche. 
Besser hätte es nicht laufen können nach 4 Spielen hatte man 10 
Punkte und war Tabellenführer! 
Doch in den darauf folgenden 10 Spielen der Vorrunde zeigte unser 
Team ein ganz anderes Gesicht. Nichts war mehr zu sehen von den 
starken Leistungen zu Saisonbeginn und so holte man lediglich noch 
4 Punkte. Auch wenn man mit der Punkteanzahl und dem Tabellen-
platz 12 nach der Vorrunde im Soll ist, so kann man mit dem Saison-
verlauf leider nicht zufrieden sein. Zu groß war der Leistungsabfall 
nach dem sensationellen Saisonstart. Ausschlaggebend ist sicher auch 
die mäßige Teamleistung, wenn es um das Verteidigen des eigenen 
Tores geht, denn 57 Gegentore in 14 Spielen sind eindeutig zu viele 
und lassen einen besseren Tabellenplatz nicht zu.
Somit müssen wir in der bald beginnenden Vorbereitungszeit wieder 
hart an uns arbeiten, damit wir die Spiele der Rückrunde nach unse-
rem Geschmack gestalten können.

Wir hoffen, dass wir unseren treuen Zuschauern dennoch Freude be-
reiten konnten und bedanken uns für die tolle Unterstützung bei den 
Spielen.
Ein Dankeschön an Marco Nader, der uns seine Erfahrung zur Verfü-
gung gestellt hat, als Not am Mann war.

Euch allen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2016 mit unserem 
TSV.

Saisonvorbereitung im Trainingslager in der Sportschule Ruit.
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AH-Fußball – die Genusskicker!

Wie bereits in der Sommerausgabe des Heideblättles ausführlich er-
wähnt, gelang den Genusskickern im Ü32 Bezirkspokalfinale gegen 
den SC Ilsfeld ein verdienter Sieg. Doch so ein Erfolg, hat auch seine 
Schattenseiten. Unser TSV-Urgestein Hermann Braunmüller würde 
daraufhin sagen: „Wir finden keine Gegner mehr, so schickt uns Inter 
Mailand her.“ Ganz soweit  ist es noch nicht, aber beinahe. Bis auf unse-
re kurzfristige Zusage beim Sauerkrautfest der SpVgg Heinriet, das wir 
Ersatzgeschwächt mit 6:3 verloren und unserem Trainingsspiel gegen 
unsere Zweite Mannschaft, das wie 4:3 gewannen, konnten wir kein wei-
teres Spiel in 2015 mehr vereinbaren, da uns die Gegner reihenweise 
abgesagt haben. Selbst das Ü32 Bezirkspokalspiel gegen den FSV Bad 
Friedrichshall wurde wegen der Absage der Gäste mit 3:0 für uns ge-
wertet. Ich hoffe, dass wir im neuen Jahr dadurch nicht allzu sehr das 
Gefühl für das Großfeld verloren haben, um im Viertelfinale des Ü32 Be-
zirkspokal gegen den Württembergischen Ü32-Meister, dem FC Laube 
Heilbronn, entsprechend Paroli bieten können. 
Zunächst werden wir aber wie gewohnt an zwei Hallenturnieren teil-
nehmen. Am Freitag, 15. Jan. 2016 beim Ü30 und am Samstag, 16. Jan. 
2016 beim Ü40 Hallenturnier in Bönnigheim. Wir Genusskicker würden 
uns auf eine tolle Unterstützung wie in den vergangenen Jahren wieder 
freuen. Eine große Kleinigkeit möchte ich noch besonders erwähnen. 
Aufgrund unserer derzeitigen tollen Trainingsbeteiligung, dem freund-
schaftlichen Umgang untereinander und der positiven Außenwirkung 
von euch, ist es zu verdanken, dass wir neue Freunde dazugewinnen 
und vom Fußball bei den Genusskickern überzeugen konnten. Männer, 
ihr erfüllt mich mit Stolz. 

Danke das ich dabei sein darf, euer 
Dennis „Verlaat“ Glück

P.S.: Wer sich auch mal den genialen Haufen anschauen oder auch ger-
ne gleich mit trainieren möchte, ist jederzeit donnerstags um 20.00 Uhr 
(normalerweise auf dem Trainingsplatz) herzlich eingeladen.

Frohe Weihnachten und ein glückliches Jahr 2016

wünscht die Fußball-Abteilung.

Ü32-Bezirkspokal-Sieger 2015

Wasenbesuch

Impressum
Herausgeber: TSV Botenheim 1901 e.V.
74336 Brackenheim-Botenheim, Biegelstraße 12,
E-Mail: info@tsv-botenheim.de, www.tsv-botenheim.de
Redaktion: Verantwortlich 1. Vorstand Dennis Glück
Autoren der Berichte: die jeweiligen Übungsleiter
Bildnachweis: z. B. TSV-Archiv oder den genannten Personen
Gestaltung: Harry Siegel
Druck/Herstellung: Werbeteam Siegel, 74363 Güglingen
Anzeigenverwaltung: 1. Vorstand Dennis Glück

Hallo Mitglieder des TSV Botenheim!

Bei Änderung der Adresse oder der Bankverbindung, 

diese bitte dem 

	 Mitgliederverwalter Hagen Gärttner,
	 Begonienweg 4/1, 74336 Botenheim
	 Telefon 0 71 35 / 96 30 67,
	 E-Mail: tsvnr10@web.de

gleich zukommen lassen. Danke.



7

Fußballschuh-Tauschbörse
Liebe Fußballereltern, 
liebe Fußballfreunde,

wer hat sich nicht auch schon einmal 
darüber geärgert, dass die Kickschuhe 
der Sprößlinge schon wieder zu klein 
sind und eigentlich viel zu teuer waren für ein paar Monate Training 
auf dem Platz.
Deshalb möchten wir gerne eine „Fußballschuh-Tauschbörse“ ins Le-
ben rufen. Dafür wäre es toll, wenn noch jemand guterhaltene Fuß-
ballschuhe (Gr. 27 bis 40) und / oder Schienbeinschoner hat und diese 
spenden könnte.
Aus dieser Schuhsammlung können dann die aktiven TSV-Jugendfuß-
baller im besten Fall ihre zu klein gewordenen Schuhe gegen größere 
eintauschen oder aber, gegen eine kleine Spende in die Fußball-Ju-
gendkasse, käuflich erwerben.
Die Schuhe können entweder auf der Heide oder nach telefonischer 
Rücksprache bei Markus Lutz (Tel. 9699051) abgegeben werden.
Vielen Dank im Voraus für Eure Unterstützung!!!

Die Jugendleiter Matthias Xander, Tobias Frank.

 Jugend-Fußball
Liebe Kinder und Jugendliche 
des Jugendfußballs vom TSV 
Botenheim, verehrte Eltern,
wir wollen zurückblicken auf die Hinrunde der Saison 2015/16 die 
ihre Höhen aber auch Tiefen hatte.
Ende Juli kämpften im Rahmen des Heidepokals die F-Jugend zu 10. 
Mal um den Pokal. In spannenden und guten Spielen setzte letztlich 
der TSV Bönnigheim im Finale gegen die SGM Unteres Zabergäu in 
der Verlängerung durch. 
Bei der A-Jugend war es trotz einer Spielgemeinschaft aus 5 Vereinen 
immer schwierig eine Mannschaft zusammen zu bekommen. Mit den 
zugesagten Spielern aus anderen Vereinen ging man von einem Kader 
von ca. 15 bis 17 Spielern aus, letztlich waren es nur 10 bis 12 Spieler 
und die B-Jugend musste immer mit mehreren Spielern aushelfen. 
Erfreulicher war die Situation bei der C- und B-Jugend, die sich beide 
für die Leistungsstaffel in der Rückrunde qualifiziert haben. Die C-
Jugend sogar als Qualifikationsmeister in der Hinrunde.  
In dieser Saison ist es uns auch wieder möglich eine eigene F-Jugend 
Mannschaft zu stellen. Die Jungs sind voller Freude im Training. Bei 
Hallenturnieren im Winter oder Spieltage im Frühjahr im Freien kön-
nen auch sie sich beweisen. 
Unser besonderer Dank geht an dieser Stelle alle Jugendtrainer und 
Betreuer, die wöchentlich mehrere Stunden für unsere Kinder und 
Jugendliche investieren und es ihnen somit ermöglichen Fußball zu 
spielen. Ohne Euch wäre die SGM nicht möglich!
Bitte unterstützt unsere Kinder und Jugendlichen auch in der nächs-
ten Saison, sei es als Trainer, Betreuer, Fahrer zum Training und den 
Spielen oder als Zuschauer.

Mit sportlichen Grüßen: 
die Jugendleiter Matthias Xander und Tobias Frank.

Übungsleiter gesucht!

Wir suchen dringend jemanden, der mit uns gemeinsam den 
FußBALLkindergarten trainiert.

Dieser findet immer donnerstags um 17.45 Uhr in der Gym-
nastikhalle statt.
Es sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig. Es zählen einfach 
der Spaß und die Lust am Umgang mit Kindern, dem Ball 
und der Bewegung.

Bei Interesse bitte melden bei:
Astrid Hemstedt, Tel.: 07135-9362473 oder 
Markus Lutz, Tel.: 07135-9699051.      

Wir freuen uns auf Euren Anruf. Danke.

A-Junioren, Kreisstaffel:

1.	 SGM Oberes Leintal	 8	 8	 0	 0	 64 : 10	 24
2.	 SGM Güglingen	 9	 8	 0	 1	 52 : 16	 24
3.	 SGM Kirchhausen	 8	 5	 1	 2	 23 : 17	 16
4.	 SV Heilbronn am Leinbach	 9	 5	 0	 4	 26 : 18	 15
5.	 FSV Schwaigern II	 9	 4	 2	 3	 21 : 22	 14
6.	 Aramäer Heilbronn	 9	 3	 2	 4	 22 : 25	 11
7.	 SGM Cleebronn/Botenheim	 8	 2	 1	 5	 15 : 31	 7
8.	 TG Böckingen	 8	 2	 1	 5	 17 : 34	 7
9.	 SGM Brackenheim II	 9	 1	 1	 7	 8 : 46	 4
10.	 Spfr Lauffen II	 9	 0	 2	 7	 13 : 42	 2

Nachdem bei der A-Jugend die Spielgemeinschaft ebenfalls um den 
TSV Pfaffenhofen erweitert wurde, hatte man die Hoffnung, dass der 
Spielerkader für die Runde ausreichen sollte.  Doch bis zum Run-
denbeginn standen dann aus den unterschiedlichsten Gründen nur 
noch 12 Spieler zur Verfügung. So konnten die Rundenspiele nur mit 
Unterstützung der B-Jugend durchgeführt werden. Mit der aktuellen 
Platzierung wird die A-Jugend in der Rückrunde in der Kreisstaffel 
spielen.   

A-Junioren
Trainer/Betreuer: Matthias Sprissler, Albrecht Schellenbauer.

Hinten stehend  v. l.: Matthias Sprissler, Robin Hildenhagen, Cedric Wolski, 
Arianit Zeqiri, Allesio Wiczynski, Luca Schellenbauer, Justin Alexander, Erik 
Bülow, Alem Mustedanagic, Sven Petro, Albrecht Schellenbauer;
vorne v. l.: Patrick Kerstan, Jonas Arnold, Daniel Gommlich, Christoph Wörth-
wein, Benjamin Häderle, Patrick Marques, Michael Lechner.
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Thomas Schmid

74336 Brackenheim
Wiesenbachstraße 3
Telefon (07135) 8403

Telefax (07135) 2196
www.maurer-schmid.de

Bauunternehmung
- seit 1946 -

Neubau

Anbau

Umbau

Sanierung

Gewerbebau

Industriebau

Termingerecht . Kostengünstig

B-Junioren, Kreisstaffel:
  1.	TG Böckingen I	 9	 9	 0	 0	 55 : 7	 27
  2.	FSV Friedrichshaller SV I	 9	 8	 0	 1	 79 : 4	 24
  3.	SGM Unteres Zabergäu	 9	 6	 1	 2	 24 : 9	 19
  4.	SGM Cleebronn/Botenheim	 9	 5	 1	 3	 44 : 23	 16
  5.	SGM Fürfeld/Bonfeld/Rappenau	 9	 4	 1	 4	 26 : 40	 13
  6.	SV Heilbronn am Leinbach	 9	 3	 2	 4	 18 : 14	 11
  7.	SGM Oberes Leintal	 9	 3	 1	 5	 28 : 31	 10
  8.	TSG Heilbronn II (9er)	 9	 2	 0	 7	 19 : 55	 6
  9.	FSV Schwaigern II	 9	 2	 0	 7	 7 : 64	 6
10.	SGM Krumme Ebene am Neckar II	 9	 0	 0	 9	 5 : 58	 0

B-Junioren
Trainer: Cristobal Guzman (GSV Eibensbach), Andreas Schickner 
(TSV Pfaffenhofen), Betreuer: Martin Kiesel (GSV Eibensbach).

Die Kooperation geht weiter. Auch in der aktuellen Spielrunde 
2015/16 haben sich die Vereine aus Cleebronn, Botenheim, Pfaffen-
hofen, Eibensbach und Stockheim wieder zusammengetan und die 
erfolgreiche Zusammenarbeit der vergangenen Saison in der Spiel-
gemeinschaft fortgesetzt. Aktuell wurde die Qualifikationsrunde auf 
dem vierten Tabellenplatz abgeschlossen und man spielt somit im 
Frühjahr in der Leistungsstaffel.

C-Junioren
Trainer und Betreuer: Christian Käss, Dieter Gerstenlauer, Alexander 
Wiczynski.

SGM Cleebronn! SGMeister! Wie bereits in der Vorrunde der Saison 
2014/15, erreichten wir nun auch mit den Jahrgängen 2001 und 2002 
den Meistertitel in der Kreisstaffel und steigen somit in der Rückrun-
de in die höhere Leistungsstaffel auf. Mit dem Ziel einen schönen, aber 
auch erfolgreichen Fußball zu spielen, begannen wir im August mit 
unserer Vorbereitung. Nach dem Wegfall des älteren Jahrgangs in die 
B-Jugend, war es nun wichtig für die 2001er mehr Verantwortung zu 
übernehmen, sowie mit Leidenschaft und Teamgeist vorauszugehen. Die 
2002er, für die die Umstellung vom Kleinfeld auf das bedeutend größere 
Spielfeld keineswegs einfach war, gliederten sich jedoch sehr gut ein und 
zeigten ebenso viel Spaß und Trainingsbereitschaft. Die Grundlagen für 
eine erfolgreiche Mannschaft sind einfach zu definieren: Spaß am Fuß-
ball (im Training und Spiel), Verantwortung und Zuverlässigkeit, sowie 
ein sehr starkes „Wir-Gefühl“. So konnten wir am ersten Spieltag gleich 
den ersten Härtetest gegen den TV Flein mit 3:1 in den letzten Minuten 
für uns entscheiden. Gegen die SGM Güglingen im Derby schafften wir 
nach einem schnellen 0:2-Rückstand noch ein 2:2. Und im Spiel gegen 
die TG Böckingen in dem wir auf viele des älteren Jahrgangs verzichten 
mussten, gewannen wir in einem hart umkämpften Spiel mit 4:3. Hier 
füllten die 2002er eindrucksvoll und mit viel Einsatz die Lücken und 
steuerten ebenso zum Sieg bei. Nachdem alle anderen Spiele souverän 
gewonnen wurden, ging es dann am letzten Spieltag zum Saisonfinale 
gegen die SGM Unteres Zabergäu um die Meisterschaft. Von der ersten 
bis zu letzten Minute, konnte man den unerschütterlichen Willen der 
Jungs sehen, was dazu führte, dass wir einen verdienten 4:0-Sieg lan-
deten. Die anschließende Kabinenparty mit Musik, Pizza und lauten 
Gesängen war dann der Höhepunkt einer tollen Vorrunde. Nun ist es, 
wie nach jedem Erfolg wichtig, sich auf dem bisher Erreichten nicht 
auszuruhen, sondern trotzdem in der Rückrunde mit noch mehr Ta-
tendrang zu Werke zu gehen. Abschließend möchte ich mich besonders 
bei meinem Trainerkollegen Dieter Gerstenlauer für die konstruktive 
Zusammenarbeit und für viele gute Gespräche bedanken. Ebenso ein 
großer Dank an Jugendleiter Alex Wiczynski für die oft spontane, aber 
wichtige Unterstützung. Danke auch an alle Eltern für den tatkräftigen 
Beistand bei Heim- und Auswärtsspielen. Nun wünsche ich Ihnen und 
meiner Mannschaft besinnliche Weihnachtsfeiertage und viel Gesund-
heit, Glück und Zufriedenheit für das Jahr 2016.

hinten von links: Trainer Christian Käss, Mustafa Yüzyil, Lenard Barth, Kesha  
Wiczynski, Ludwig von Boetticher, Lukas Lägler, Fabian Staiger, Betreuer Alex  
Wiczynski, Co-Trainer Dieter Gerstenlauer;
vorne von links: Tom Kleiner, Leonardo Marques, Louis Thämert, Lukas Brüning, 
Lasse Haiges, Liam Grätz, Paul Bacza, Ruben Wörthwein, Aaron Schrettlinger, 
Lucas Hüller.
Es fehlen: Sami Demir, Nicholas Kühn, Sören Sutor, Benjamin Fuhr, Lars Beyl, 
Koray Ulu, Meris Burzic, Mehmet Öz.

Getränke nach dem Sport: Apfelsaftschorle 
Die Apfelsaftschorle ist ein ideales Getränk, vor allem nach dem 
Training oder Spiel. Neben enthaltenen Mineralien und Vitami-
nen wird besonders durch den hohen Kaliumanteil die schnelle 
Wiederauffüllung der entleerten Kohlenhydratspeicher in der 
Regeneration unterstützt. 
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Sonnenuntergang im Oktober – die Heide brennt.
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C-Junioren, Kreisstaffel:
  1.		 SGM Cleebronn/Botenheim	 10	 9	 1	 0	 56 : 10	 28
  2.		 SGM Güglingen	 10	 8	 1	 1	 49 : 11	 25
  3.		 TV Flein I	 10	 7	 2	 1	 44 : 8	 23
  4.		 SGM Unteres Zabergäu	 10	 7	 0	 3	 41 : 12	 21
  5.		 SGM ABI II	 10	 5	 1	 4	 26 : 37	 16
  6.		 TG Böckingen II	 10	 4	 2	 4	 23 : 23	 14
  7.		 SGM Leingarten II	 10	 4	 0	 6	 30 : 35	 12
  8.		 SV Heilbronn am Leinbach II	 10	 3	 1	 6	 24 : 38	 10
  9.		 SGM Auenstein/Talheim	 10	 2	 1	 7	 23 : 49	 7
10.		 SGM Sportfreunde am Neckar II	 10	 1	 1	 8	 11 : 38	 4
11.		 FSV Schwaigern II	 10	 0	 0	 10	   8 : 74	 0

D-Junioren, Kreisstaffel:
  1.		 SGM Leingarten I	 9	 8	 1	 0	 54 : 4	 25
  2.		 SGM Massenbachhausen I	 9	 7	 0	 2	 60 : 6	 21
  3.		 SGM Brackenheim I	 9	 6	 1	 2	 35 : 10	 19
  4.		 SC Böckingen I	 9	 5	 3	 1	 41 : 14	 18
  5.		 FC Union Heilbronn III	 9	 5	 1	 3	 38 : 9	 16
  6.		 SGM Oberes Leintal I	 9	 4	 1	 4	 26 : 20	 13
  7.		 SGM Cleebronn/Botenheim I	 9	 3	 0	 6	 10 : 42	 9
  8.		 SGM Unteres Zabergäu	 9	 2	 1	 6	 7 : 52	 7
  9.		 SGM Güglingen	 9	 1	 0	 8	 11 : 42	 3
10.		 TSV Nordheim	 9	 0	 0	 9	 5 : 88	 0

D-Junioren, Kreisstaffel:
1.	SGM SC Oberes Zabergäu	 8	 6	 1	 1	 57 : 10	 19
2.	SGM Sportfreunde am Neckar III	 8	 6	 1	 1	 54 : 11	 19
3.	SGM Brackenheim II	 8	 3	 0	 5	 24 : 30	 9
4.	SGM Oberes Leintal II	 8	 3	 0	 5	 24 : 40	 9
5.	SGM Cleebronn/Botenheim II	 8	 1	 0	 7	 16 : 84	 3

Büro für

Deutsche Vermögensberatung

	 Regionaldirektion
	 Jürgen Wein und Team
Cleebronn · Tel. 07135 / 9 38 90 10

D-Junioren
Trainer und Betreuer: Wolfgang Wurmbrand, Benjamin Gerstenlauer, 
Tobias Frank, Tilmar Zeh, Benedikt Bauer.

SGM I (9 er Mannschaft)

liegend: Marlon Holzwarth;
Vorne von links: Fabian Renner, Muhammed Göksan, Jan Plötzner, Finn Neu-
schwander;
stehend von links: Fabian Bauer, Fabian Kühfuss; Joshua Müller, Marco Düs-
terbeck, Kay Fischer;
Trainer von links: Benjamin Gerstenlauer, Tobias Frank.

Nach einem guten Saisonauftakt im Lokalderby gegen Güglingen folg-
te leider eine Niederlagenserie bis zu den letzten Vorrundenspielen.
Leider stand uns nicht immer der wie geplante Kader zur Verfügung 
und so rutschten wir ins hintere Tabellendrittel.
In den letzten beiden Spielen konnten wir dann gegen gleichwertige 
Gegner Siege einfahren und so verabschieden wir uns nach der Hin-
runde auf einem 7. Tabellenplatz.

SGM II (7 er Mannschaft)

Nach einem Auftaktsieg gegen Brackenheim folgte leider eine bis zum 
Schluss anhaltende Negativserie. Zum Glück half uns die E-Jugend 
bei einigen Spielen mit Spielern aus damit wir den Spielbetrieb auf-
recht erhalten konnten.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Spielern, Eltern, Trikotwä-
schern, Zuschauer, Fahrern bedanken die uns unterstützen.
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E-Junioren I, Kreisstaffel:
1.	 TG Böckingen I	 5	 4	 1	 0	 30 : 7	 13
2.	 TSG Heilbronn I	 5	 3	 1	 1	 27 : 17	 10
3.	 SGM Massenbachhausen I	 5	 3	 0	 2	 33 : 21	 9
4.	 SGM Cleebronn/Botenheim I	 5	 2	 1	 2	 18 : 23	 7
5.	 SV Leingarten II	 5	 1	 1	 3	 16 : 39	 4
6.	 TSV Talheim I	 5	 0	 0	 5	 16 : 33	 0

E-Junioren II, Kreisstaffel:
1.	 SGM Massenbachhausen II	 5	 5	 0	 0	 30 : 12	 15
2.	 SC Oberes Zabergäu	 5	 3	 1	 1	 27 : 17	 10
3.	 SGM Oberes Leintal I	 5	 2	 1	 2	 28 : 19	 7
4.	 SGM Güglingen I	 5	 2	 0	 3	 23 : 17	 6
5.	 SGM Cleebronn/Botenheim II	 5	 1	 1	 3	 15 : 28	 4
6.	 SGM Meimsheim II	 5	 0	 1	 4	 6 : 36	 1

E-Junioren
Trainer und Betreuer: Klaus Beyl, Fabio Martorelli, Ralf Nowak, Oliver 
Senghaas.

Der Start in die neue Saison verlief für unsere E-Junioren gut.Zum 
Teil konnten wir an Spielen recht gut mithalten und verloren teil-
weise recht knapp.In der Hallenbezirksmeisterschaft schafften wir es 
bis zur 2 Runde , mit ein wenig mehr Kampfgeist wäre da mehr drin 
gewesen.Aber mit dem Potiential unserer Spieler können wir in der 
Frühjahrsrunde sicherlich noch eine Schippe drauf legen.
Bedanken möchten wir uns bei allen Kickern, Eltern und Helfern, die 
uns unterstützt haben.

F-Junioren
Trainer und Betreuer: Mario Abel Sanchez und Aline Giller.

Seit September trainieren wir mit unserer neuen F-Jugend-Mann-
schaft. In unserem Training arbeiten wir an unserer Technik, um noch 
mehr Sicherheit im Umgang mit dem Ball zu lernen. Hierzu ist es 
wichtig, den Teamgeist weiter zu verstärken, dass wir uns mit mit 
Disziplin und Ehrgeiz immer weiter verbessern.
Nach einer kurzen Begrüßung wärmen wir uns erst einmal gründlich 
auf. Dann folgen einige Übungen und Stationen zu grundlegenden 
Techniken wie das Dribbeln, Passen und Schießen. Natürlich spielen 
wir auch ganz viel Fußball.
Im November war der TSV Bönnigheim zu einem Trainingsspiel bei 
uns zu Besuch. Leider konnten wir keinen Sieg erreichen. Aber dies 
war eine wichtige Erfahrung, die uns gezeigt hat, woran wir noch ar-
beiten müssen. Wir freuen uns auf weitere spannende Erlebnisse und 
viele Erfolge und natürlich in der Hauptsache ganz viel Spaß!  

Neue Spieler und Fußballbegeisterte Kinder sind bei uns jederzeit 
willkommen zum Training an jedem Mittwoch, von 18.00 bis 19.00 
Uhr in der Gymnastikhalle Botenheim.

hinten, v. l. n. r.: Mario Abel Sanchez, Justin Oelscher, Nils Giller, Lieven Ben-
der, Aline Giller;
vorne v. l. n. r.: Finn Neuschwander, Arjan Hemstedt, Jonas Kohler, Justin 
Remmlinger, Devid Gaus, Darnell Rein.
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Mit sehr viel Spass, guter Laune und viel Engagement sind unsere 
Bambinis in jeder Trainingsstunde dabei, egal ob im Sommerhalbjahr
auf dem Trainingsplatz oder im Winter in der Sporthalle.
Das Training beginnt mit 1 bis 2 Spielen zum Warmmachen. Anschlie-
ßend werden einige Übungen mit dem Ball durchgeführt, damit die 
Kleinen im Umgang mit dem Ball sicherer werden und ein Ballgefühl 
entwickeln. In der zweiten Hälfte der Trainingsstunde wird dann end-
lich gekickt und es geht 
auf Torejagd.
2- oder 3mal im Jahr 
nehmen wir an Turnie-
ren oder an Bambini-
Spieltagen teil.
Training ist immer 
dienstags von 17.30 bis 
18.30 Uhr in Botenheim. 
Über neue Fußballstars 
oder solche die es wer-
den wollen freuen sich die Trainer sowie alle Bambinis!

Bambini
Trainer und Betreuer: Markus Lutz und Kai Buyer.

Brackenheim-Botenheim 
Telefon 07135 - 9 81 10 · www.adlerbotenheim.de

Brackenheim-Botenheim · Hindenburgstraße 1
Telefon + 49(0)7135-9811 0 · www.adlerbotenheim.de

                                                                 Hindenburgstraße 1   
       Telefon + 49(0)7135-9811 0 • Telafax + 49(0)7135-9811 20
                 www.adlerbotenheim.de • info@adlerbotenheim.de
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FußBALLkindergarten
Trainer und Betreuer: Markus Lutz und Astrid Hemstedt

Seit ca. 3 Jahren bieten wir jetzt auch Fußballtraining speziell für 
Kindergartenkinder im Alter von 3 - 5 Jahren an. Einmal wöchent-
lich  treffen sich die „Kleinen“ zum gemeinsamen Kicken und Spaß 
haben. Dabei geht es nicht nur um den Fußball, sondern um Bewe-
gung und Förderung der sozialen Entwicklung des Kindes.

Wichtige Bausteine unseres Fußball- und Bewegungstrainings für 
Kindergartenkinder sind:
– Vielfältige Aufwärm- und Fangspiele
– Pass- und Torschusstraining
– Spaß, toben und tummeln
– Bewegung
– Dribbelparcours
– Innovative Spielformen.

	 Wann:	 donnerstags von 17.45 – 18.30 Uhr
	 Wo:	 in der Gymnastikhalle Botenheim

Wir freuen uns auf Euch, und wenn ihr noch Fragen habt, dann mel-
det Euch einfach bei: Astrid Hemstedt, Tel. 07135-93 624 73 oder ast-
rid.hemstedt@t-online.de.

Ganz herzlich möchten wir uns bei Franziska Weyland bedanken, die 
uns jede Woche tatkräftig unterstützt.

Der TSV BOTENHEIM
bedankt sich bei allen Inserenten und Sponsoren.

Durch diese regelmäßigen Unterstützungen kann die Herausgabe des Heideblättles,
die vielfältigen Aufgaben des Vereins, sowie der Sport- und Übungsbetrieb,

weiterhin in gewohntem Rahmen durchgeführt werden.

Der TSV Botenheim bittet seine Mitglieder, Freunde und Leser des Heideblättle, 
alle Inserenten bei den Einkäufen und der Vergabe von Dienstleistungen zu berücksichtigen.



12

Eltern-Kind-Turnen, 2 bis 5 Jahre

  Freizeitsport
Liebe Sportfreunde, Eltern und Kinder
Die erste Adresse im Sport ist für Kinder das Kinderturnen im Turn-
verein vor Ort. 
Eltern, die sich um eine gesunde Entwicklung ihrer Kinder sorgen, 
nehmen mit ihren Sprösslingen im Alter von zwei bis vier Jahren das 
gemeinsame Eltern-Kind-Turnen (2 – 5 Jahre) wahr und anschlie-
ßend das Kinderturnen ( 5 – 8 bzw. 12  Jahre). 
Der Raum, in dem sich unsere Kinder heute bewegen können und 
dürfen, wird immer weniger. Nicht allein die Verbauung von Spielwie-
sen und Freiplätzen sondern auch die Technisierung tragen dazu ihr 
Nötiges bei. Das natürliche Bedürfnis der Kinder, sich zu bewegen, he-
rumzutollen und möglichst viel anzustellen, wird dadurch aber nicht 
automatisch weniger.
Viele reden vom zunehmenden Bewegungsmangel unserer Kinder 
und seinen negativen Folgen. Die enorme Bedeutung der Bewegung 
für eine gesunde Entwicklung von Kindern gelangt zwar allmählich 
ins öffentliche Bewusstsein, doch wir, im Kinderturnen, reden nicht 

von Bewegung, sondern wir fördern die Kinder über das Sammeln von 
vielfältigen Bewegungserfahrungen, damit sie in ihrer ganzheitlichen 
Entwicklung gefördert werden.
Bewegung gehört einfach zum Kinderleben bzw. zum gesunden Ent-
wicklungsprozess!
Wenn Kinder zu wenig Bewegung haben, können je nach dem viel-
fältige Folgen auftreten:  wie psychische und soziale Probleme (z.B. 
Aufmerksamkeits-Defizit-Syndrom (ADS) und Sprachstörungen); 
Behinderung der Gesamtentwicklung der Kinder; Übergewicht und 
ungünstige Stoffwechselbilanzen (in Deutschland ist fast jedes 7. Kind 
übergewichtig); Muskuläre Defizite (Haltungsschwächen und -schä-
den) und koordinative Defizite, letztendlich schränkt Bewegungs-
mangel die Lebensqualität der Kinder ein.
Es freut sich auf Euer Kommen:

Es freut sich auf euer Kommen:
Astrid Hemstedt, Leiterin Freizeitsport.

An Groß- und Kleingeräten können die Kleinen mit Hilfe ihrer Müt-
ter und Väter erste elementare Erfahrungen im Klettern, Balancieren, 
Springen, mit Bällen spielen und vielem mehr sammeln. Die Eltern 
spielen dabei eine wichtige Rolle. Sie helfen ihren Sprösslingen, ihre 
Ideen umzusetzen und geben ihnen die nötige Sicherheit.

Wir treffen uns regelmäßig am Mittwoch von 16.00 – 17.00 Uhr 
in der Gymnastikhalle Botenheim.

Wir treffen uns regelmäßig am Mittwoch von 16.00 – 17.00 Uhr 
in der Gymnastikhalle Botenheim.

Die Übungsleiterin ist:
Astrid Hemstedt, Tel. 07135-9362473 

Neue Turnbegeisterte sind immer herzlich willkommen. 
Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei!
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Halllllooo!!
Wir suchen ehrenamtliche Helfer, die bereit sind etwas Zeit 
in die sportliche Entwicklung unserer Kinder zu investieren.
Es handelt sich um folgende Termine:

Eltern-Kind-Turnen (mit Eltern) am Mittwoch 
von 16.00 – 17.00 Uhr
und
Kinderturnen (gemischt): am Mittwoch von 17.00 – 18.00Uhr.

Es sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig. Es zählen einfach 
der Spaß und die Lust am Umgang mit Kindern und an der 
Bewegung.

Bei Interesse bitte melden bei:

Astrid Hemstedt, Tel.: 07135-9362473       

Wir freuen uns auf Euren Anruf

Gemischtes Kinderturnen, 
5 bis 8 Jahre

Kinderturnen ist ein fröhliches miteinander, das sich 
durch seine Vielseitigkeit im Bereich durch Turnen, 
Üben, Spielen und Trainieren auszeichnet: Geräte-
turnen, Ball- und andere Spiele, Gymnastik, Tram-
polinspringen, Klettern und vieles mehr wird hier 
geboten. Diese Vielseitigkeit ist für Kinder in diesem 
Alter besonders für die Motorik wichtig und eröffnet 
ihnen alle Möglichkeiten für den Einstieg in andere 
Sportarten.
Wir wollen in den Kindern ein lebenslanges Bewusst-
sein dafür wecken, wie viel Spaß gesunde Bewegung 
machen kann und wie wichtig sie ist! Neue Turnbe-
geisterte sind immer herzlich willkommen. Schauen 
Sie doch einfach mal bei uns vorbei:

am Mittwoch von 17.00 – 18.00Uhr in der Gymnas-
tikhalle.

Die Übungsleiterinnen sind:
Astrid Hemstedt, Tel. 07135-9362473 und 
Julia Rembold.

Mädchenturnen

Wir Mädels vom Mädchenturnen treffen uns jeden Freitag von 17.00 
bis 18.30 Uhr zum turnen, spielen, lachen, kreischen und vor allem 
um viel Spaß zu haben. 
Leider waren wir Anfang des Jahres nur sehr wenige, weshalb das Tur-
nen das ein oder andere Mal ausfallen musste. Daher freuen wir uns 
jetzt umso mehr, dass wir seit den Sommerferien ordentlich Zuwachs 
bekommen haben. Falls ihr jetzt auch Lust bekommen habt, dann 
schaut doch einfach mal bei uns vorbei. 
Eure Kathrin, Jana und Anna.
Kontakt: Kathrin Kühner, Tel. 0157 - 72528043.

Sponsoring beim TSV!
Haben wir ihr Interesse geweckt?

Dann nehmen sie Kontakt mit uns auf oder wen-
den sich direkt an unseren 1. Vorsitzenden.
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Und wieder ist ein Jahr vorbei . . .

Zur Zeit sind wir zwölf Mädels im Alter von 13 bis 20 Jahren. Zu-
sammen haben wir im Training und bei unseren Auftritten viel Spaß! 
Unsere Anstrengung wurde auch dieses Jahr wieder belohnt. 
Das Jahr begann mit den Auftritten bei der TSV-Winterfeier und der 
Winterfeier des TSV Pfaffenhofen.

Wieder überarbeiteten wir unsere diesjährigen Show (All Around The 
World) für die Teilnahme an der süddeutschen Meisterschaft. Zu un-
serer Überraschung gelang uns auch dieses Jahr die Teilnahme mit 
einem sehr guten Ergebnis: Wir starteten dieses Jahr in der Kategorie 
Videoclip Juniors2 Master-Reihe und sind sehr stolz, bei konkurrie-
renden Tanzgruppen aus Tanzschulen wieder als einzige Vereinstanz-
gruppe Platz 2 erreicht zu haben!
Die süddeutsche Meisterschaft war auch dieses Jahr wieder sehr gut 
besucht: knapp 2.000 Tänzerinnen 
und Tänzer waren am Start und 
wurden von fünf Juroren bewer-
tet. Durch die Teilnahme an der 
süddeutschen Meisterschaft quali-
fizierten wir uns auch für die deut-
sche Meisterschaft in Mannheim. 
Bei dieser belegten wir in der Ka-
tegorie Videoclip Juniors2 den 4. 
Platz in der M-Reihe! Größer konn-
te die Freude kaum noch sein. 
Wir möchten uns bei unserem im-
mer größer werdenden „Fanclub“, 
allen Begleitern, Unterstützern und Fahrdiensten noch einmal von 
Herzen bedanken!!! Ihr seid eine tolle Unterstützung!!!  Auch für die 
Unterstützung durch den TSV möchten wir uns noch einmal herzlich 
bedanken! 

Wir freuen uns die neue Show an der Winterfeier präsentieren zu dür-
fen, auch wenn bis dahin noch ein gutes Stück Arbeit vor uns liegt. 
Mit dieser Show werden wir im nächsten Jahr voraussichtlich auch 
wieder an der Winterfeier des TSV Pfaffenhofen auftreten. 
Wer Lust am Tanzen hat, regelmäßig freitags und mittwochs um 
18.00 Uhr ins Training kommen kann und vor allem Spaß am Tanzen 
hat, darf gerne im Vereinszimmer in der Halle vorbeischauen. 

. . . und immer dran denken: 

	 „Habt Spaß – gebt Gas, lacht – macht!“ 

Liebe Grüße von den CranBerries

Jazztanzgruppe „CranBerries”
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Volleyball   
Teamleiter: Armin Durst

In der aktuellen Spielrunde 2015/16 
belegt das Botenheimer Team den  
7. Platz. Durch den Neuzugang meh-
rerer guter Mannschaften aus einer 
anderen Liga, die starke Aufstiegs-Ambitionen zeigen, war dem Bo-
tenheimer Team keine bessere Platzierung vergönnt. 

Der Volleyball-Ausflug wird über Silvester stattgefinden, ein ausführ-
licher Bericht mit Bild folgt im nächsten Heideblättle.

Zwischenstand der Spielsaison 2015/16:

 	 Spiele	 Sätze	 Punkte 
1  SG Schleierhof-Muthof	 8	 15:3	 21	  
2  TSV Tauberbischofsheim	 8	 14:3	 20	  
3  TSV Ilshofen	 8	 14:5	 18	  
4  SV Heilbronn am Leinbach 2	 8	 10:9	 13	  
5  TSV Untereisesheim 2	 8	 9:9	 12	  
6  TSV Untersteinbach 2	 8	 10:11	 11	  
7  TSV Botenheim	 8	 4:14	 5	  
8  TSV Erlenbach	 8	 3:14	 4	  
9  TSV Zweiflingen	 8	 3:14	 4	  

Einzelergebnisse unter: 
www.vlw-online.de-Mixed-Tabellen/Ergebn. 2/4-D5 Nord

Achtung: Wir sind die Powerfrauen aus Botenheim!

Coole Rhythmen, gute Laune und immer ein Lächeln 
sind bei uns an der Tagesordnung. Langeweile kennen 
wir nicht. 
Mit vielseitigem Training bringen wir uns ins Schwit-
zen und tun etwas für unsere Gesundheit. Da ist von 
allem etwas dabei: Aerobic, Step, Circle-Training, 
Kickboxen, Salsa, Partner Workouts, Pilates oder 
Yoga. Dazu gehört auch eine Entspannung zum Ab-
schluss. 

Wir feiern auch regelmäßig oder unternehmen ge-
meinsame Ausflüge.

Neugierig geworden? Bei uns ist jeder herzlich Will-
kommen!

Das Training findet jeden Dienstag von 20.00 bis 21.00 
Uhr in der Sporthalle in Botenheim statt.

Ausflug zum Weihnachtsmarkt 
nach Rothenburg.
Alle Jahre wieder: Wir „Dienstags-Frau-
en” haben es uns schon fast zur Tradition 
gemacht, einen Ausflug auf einen Weih-
nachtsmarkt zu unternehmen. Dieses 
Jahr haben wir uns den Reiterlesmarkt 
in Rothenburg ob der Tauber angesehen. 
Ein idyllisches kleines Städtchen mit 
besonderem Charme. Wir hatten einen 
tollen Tag und es hat uns großen Spaß 
gemacht – und ein paar Glühweine gab 
es auch?!

Frauen-Gymnastikgruppe I
Trainerin: Aline Giller.
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Kesseltruppe 
(Männergymnastik)
Abteilungsleiter: Willi Kaufmann,
Übungsleiter: Peter Luis und Harry 
Siegel.

Stammtisch der Kesseltruppe für alle Nichtsportler immer am 
Freitag ab 20.00 Uhr im Sportheim am Trainingsplatz. Gäste und 
Sportfreunde sind herzlich willkommen. Hier wird auch meist ein 
kleines, kostengünstiges Vesper serviert.

Zum Sportabend: 
Unsere Übungsstunden beinhalten viele Bewegungsvariationen. Diese 
Gymnastik  kräftigt die einzelnen Muskeln im Körper, macht sie be-
weglicher und fördert das Zusammenspiel zwischen den Muskelgrup-
pen. Wer seinen Körper so fit hält hat gute Chancen länger beschwer-
defrei, selbstständig und mobil zu bleiben. 
Wir freuen uns über jeden Neueinsteiger. Einfach vorbeikommen 
und mitmachen. Übungsabend Freitags ab 20.00 Uhr in der Gym
nastikhalle Botenheim. In den Sommerferien sind kleine Radtouren 
geplant. Abfahrt immer  um 19.00 Uhr bei der Gymnastikhalle.

Die Übungsleiter: Peter Luis und Harry Siegel.

Radtour am 18. Juli.
Dieses Jahr radelten wir in einer kleinen Gruppe. Von Botenheim 
fuhren wir nach Lauffen. Dort ging es den Neckar entlang bis nach 
Neckarwestheim wo wir eine Rast einlegten (Bild). Anschließend ging 
es bei Ilsfeld  über den Schozachtal-Radweg nach Talheim zur Mit-
tagsrast. Nach einer etwas  längeren Pause, bedingt durch starken Re-
genfall, fuhren wir gut gelaunt nach Horkheim und über Klingenberg 
zu unserem Ausgangspunkt zurück. 

Sommerfest 
am 5. Juli,
am Trainingsplatz.
Wie immer 
gesellig, lustig 
und unterhaltsam. 
Auch Durst und 
Hunger konnten 
gestillt werden.

Ausflug am 29. August, mit dem Bus nach Breisach aufs Wein- und 
Stadtfest.In kleinen Gruppen genossen wir das Fest.  Es fuhr auch 
ein Bähnle vom Fest 
in die Stadt und zurück. 
So bekamen  einige von 
uns auch einen kleinen 
Eindruck von der sehens-
werten Stadt.

Abschlussfest am 21. November.
Dieses Jahr ging es nach Besigheim. Getrennt nach Männlein und 
Weiblein genossen wir unsere  Stadführung mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten. Da wir Männer immer hoch hinaus müssen, bestie-
gen wir den Waldhornturm. Unsere Frauen bevorzugten es die „Alte 
Kelter“ zu inspizieren. Zum Abschluss wurden wir gemeinsam im Re-
staurant Hirsch sehr gut verköstigt. 

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns, neben den wöchentlichen 
Sportabenden wurde auch die Geselligkeit gepflegt:.

Vorschau:
Am 6. Januar 2016 findet die Winterwanderung statt. Ziel ist Gaststät-
te Michaelsberg. Mitwanderer sind gerne gesehen. Keine Anmeldung 
erforderlich!

Glühweinparty der Kesseltruppe am 13. Febr. 2016 vor dem Sportheim 
am Trainingsplatz, Beginn um 17.00 Uhr. Unkostenbeitrag von 5,– EUR 
für Essen und Getränke. Alle sind herzlich willkommen!
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